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Hogwarts - Ausgabe 8 - 10.02.2007 

Bei der heutigen Begrüßung die älteren 
Schüler und Lehrer gerade von der Beerdi-
gung von Prof. Dumbledore. Trotzdem war 
die Stimmung nicht zu bedrückt, da Prof. 
Dumbledore durch unseren Glauben an ihn 
in uns weiterleben 
wird. 
 
Im Anschluss lief 
die Begrüßung wie 
gehabt. Rappa 
McPunzel begeis-
terte uns wieder 
mit ihrer gesangli-
chen Interpretation 
des bisherigen Ge-
schehens.  
 
Als Prof. Snape ge-
rade bei der Begrü-
ßung der einzelnen 
Häuser war, stürm-
te Mr. Bode vom 
ÖMF (Öffentlich-
Magisches-
Fernsehen) in die 
Große Halle und 
teilte mit, dass in 
der Nacht eine Botschaft des „du weißt 

schon wem“ in der Redaktion eingegangen 
war. Prof. McGonagall forderte ihn auf, die-
se zu zeigen.  
 
„Du weißt schon wer“ fordert in dieser Bot-

schaft Harry auf, zu ei-
nem Duell zu erscheinen. 
Allein. Ohne seine Freun-
de. Um endlich zu Ende 
zu bringen, was bereits 
seit Jahren anstehe. 
Wenn er nicht allein 
kommt, sollen seine 
Freunde sterben.  
 
Prof. McGonagall nahm 
Harry an ihre Seite, um 
mit ihm zu beschließen, 
wie es weitergehen soll. 
Sie forderte Nymphadora 
Tonks auf, eine Verteidi-
gungsarmee aufzustellen, 
um Harry zu schützen.  
 
Alle Schüler und Lehrer 
wirkten geschockt und 
bestürzt. Es bleibt abzu-
warten, wie es jetzt wei-

tergeht. 

Die Duell-Forderung von 
„Du weißt schon wem“ 
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Gestern Abend spiel-
ten die Häuser um 
den 1.-4. Platz in der 
diesjährigen Quid-
ditch-Meisterschaft. 
 
Slytherin und Gryffin-
dor kämpften um 
Platz 3, bei Ravenc-
law und Hufflepuff 
ging es um den 1. 
Platz. Wie wir gestern 
bereits berichteten, 
wurden die Mann-
schaftsaufstellungen 

ausgelost und so spielten 
etliche Spieler für Häuser, 
denen sie nicht angehören. 
Zum Beispiel spielte Lucius 
Malfoy für Ravenclaw und 
Prof. Snape und Narzissa 
Malfoy für Hufflepuff. 
 
Die Stimmung in der 
Sporthalle war nicht zu ü-
bertreffen. Die Häuser feu-
erten ihre Mannschaften 

an und johlten lauthals, wenn ihre 
Mannschaft einen Vorteil erkämpf-
te. Die Halle war komplett 
„ausverkauft“. Es gab keine freien 
Plätze mehr.  
Die Spiele waren typische Final-
Spiele. Jede Entscheidung der 
Schiedsrichter wurde angezweifelt 
und ausdiskutiert. Dadurch konn-
ten die Spiele nicht ganz flüssig 
laufen. Sie waren aber trotzdem 
hochgradig spannend.  
 
Den 3. Platz konnte Gryffindor im 
Spiel gegen Slytherin für sich errin-
gen. Im großen Finale gewann 

Das Quidditch-Finale 

Gryffindor vs. Slytherin 

Ravenclaw vs. Hufflepuff 

No Comment 
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Hufflepuff nach einem hochdramatischen 
„5-Meter-Werfen“ gegen Ravenclaw mit ei-
nem 30:20. Interessante Szenen liefen 
während der ganzen Zeit. Der schwarze 
Fürst stürmte auf Mr. Malfoy, den Torhüter 
der Ravenclaws, zu und stürzte mit ihm ins 
Tor. Mr. Thompson warf einen Ball ins Ge-
sicht von Prof. Diabola—dieses wurde übri-
gens nicht abgeworfen-, Narzissa Malfoy 
bezwang ihren Mann beim 5-Meter-Werfen 
mit einem sehr geschickten Wurf. Dieser 
wurde dann leider nicht gewertet, weil sie 
die Linie übertreten hatte. Hallo? Mal ge-
nau hingeguckt bei den anderen Werfern? 
Die Meisten haben übertreten. Ich finde, 
dass man dieses spektakuläre Tor ruhig 
hätte durchgehen lassen können. 
Molly 

Fouls beim Quidditchturnier 
 
Am Freitag, den 9. Februar fand das Quidditch-
turnier statt. 
Unglücklicher Weise wurden dabei unfaire und 
brutale Fouls festgestellt, die vom Schiedsrich-
ter nicht abgepfiffen wurden. Prof. McNair be-
kam 7 Klatscher ins Gesicht. Jeder Wurf wurde 
zwar entschuldigt, hätte aber abgepfiffen wer-
den müssen. Und sie bekam noch ein Fußtritt 
ins Gesicht von Prof. McGonagall. Sie entschul-
digte sich, aber das war das einzige Foul, das 
abgepfiffen wurde. Prof. McNair musste nach 
diesem Vorfall in den Krankenflügel. 
Außerdem bekam Prof. Moody irgend etwas in 
den Magen gerammt. von wem weiß man noch 
nicht, das Zauberministerium kümmert sich 
schon um diesen Vorfall. 
Patrick Kalweit , Isabella Pauly 

Der große Abschlussball 
 
Wie jedes Jahr findet auch in diesem 
Schuljahr ein großer Abschlussball statt. 
 
Alle Schüler, Lehrer und Gäste des Schlos-
ses sind schon total gespannt auf dieses 
schöne Ereignis. 
 
Morgen sollen zwei Überraschungsbands 
spielen. Selbst die älteren Schüler und Leh-
rer sind noch im Unklaren, um wen es sich 
handelt. Die Gerüchteküche brodelt natür-
lich, aber wir wissen wirklich nichts Genau-
es. Also seid nicht überrascht, wenn die 
Darsteller morgen plötzlich in heftiges Joh-
len ausbrechen, wenn sie mitbekommen, 
wer die Bands sind. 
 
Es wird mehrere Lieder geben, bei denen 
alle Schüler und Muggel mitfeiern können. 
Kommt also alle in besonders festlicher 
Kleidung. Denkt dran—es ist unser letzter 
Abschlussball. 

 
Es wird garantiert ein tränenreicher Abend. 
So magisch wie Morgen, kommen wir so 
schnell nicht wieder zusammen. Also lasst 
uns feiern! 
 
Ich bin echt schon gespannt, was für schö-
ne Kleider die Damen und für festliche An-
züge die Herren anhaben werden. 
 
Bis Morgen—Molly 
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Zauberstäbe 
 
Zauberstäbe werden, wie ihr wisst, zum 
zaubern gebraucht. 
Die Meisten haben keinen Zauberstab, des-
wegen bietet Hogwarts Zauberstäbe 
an??? ,Entschuldigung, ich habe euch ver-
gessen zu sagen, dass es Zauberstäbe nur 
in der Winkelgasse gibt und der Preis ist 
natürlich in Muggel Geld  (1Euro) 
 

Zauber tränke 
Im Unterricht bei Professorin Slughorn 
braut man Zaubertränke. Das ist nicht ver-
wunderlich, denn es ist ja ihr Fach. Die 
Schüler konnten sich zwischen zwei Trän-
ken entscheiden: dem Liebestrank und 
dem Jungbrunnentrank. Das sind die Zuta-
ten: 
Liebestrank   
Trollrotz   
Auge (egal von welchem Lebewesen)  
Fledermausextrakt   
Hippogreifgallensteine (zermahlen) 
Jungbrunnentrank  
Trollrotz (stark verdünnt)    
Fledermausextrakt 
Einhornarterien 
Am Ende gab es dann auch Kostproben von 
den Tränken. 
Nurten, Laura, Gamze 
 
Elementarkunde 

Im Unterricht Elementarkunde lernt man 
Wissenswertes über die 5 Elemente Feuer, 
Wasser, Luft, Erde und das Hauptelement 
Energie. Die 5 Elemente sind neutral, dass 
heißt weder gut noch böse. Ein Altar ist et-
was womit man, aus den Elementen Kraft 
bekommen kann, indem man sein Eigenes 
Element in die Mitte eines Elementarkrei-
ses stellt, hier eine Liste der Elemente : 
Erde: Steinbock, Stier, Jungfrau 
Feuer: Widder, Schütze, Löwe 
Luft: Zwilling, Wassermann, Waage 
Wasser: Fisch, Krebs, Skorpion 
Weiteres dazu im Unterricht für Elementar-
kunde (Maik Märten 10 Gryffindor) 

Werwölfe und Animagi 
 
Hier im Unterricht von Professor Lupin lernt 
ihr zum Beispiel, wie man einen Werwolf 
von einem Animagi unterscheidet oder wie 
man einen Werwolf ganz leicht erkennen 
kann. 
Es ist auch nicht so, dass man sich lang-
weilt, nein, der er hat sogar Anschauungs-
material und das macht einen guten Lehrer 
doch aus! 
Es lohnt sich jedenfalls den Unterricht zu 
besuchen und falls ihr nicht wisst wo, kein 
Problem! 
Seinen Unterricht findet ihr gegenüber von 
dem Sprechenden Hut. 
 
Anastasia P. 
 
 

Geschrumpfte Damen beim Zauberschach 
 
Gerade eben musste ich zu meinem Ent-
setzen feststellen, dass Prof. Tumultus sei-
nen beiden Damen, schwarz und weiß, ei-
nen Schrumpfzauber auferlegt hat. Sie sind 
jetzt Zwerge zwischen Riesen. Was bedeu-
tet das? Warum gerade die Damen?? 
(V.Weasley) 

 
Unterricht bei Prof. Velomia Weasley 

 
heute mal anders.  
Wie es 2 Schüler heute schon erleben 
konnten, gestaltet Prof. V. Weasley ihren 
Unterricht mal etwas anders.  
 
Es werden Schutzamulette und Zauberstä-
be angefertigt. Gegenstände, die durch das 
Bearbeiten mit den eigenen Händen an 
Schutzkraft und Energie gewinnen.  
 
Allerdings ist dies bei einer hohen Schüler-
anzahl nicht möglich, da Hagrids Hütte 
nicht so viel Platz bietet. Also bitte in solch 
einem Fall nicht enttäuscht sein.  
 
(Prof.Velomia Weasley) 
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Fürstliche Grüße 
 
Seyd gegrüsst Fans und Team von Harry 
Potter. 
Nun sind wir den 6. Tag Mitwirkende in ei-
ner wundervollen Geschichte. Harry Potter 
ist ein tolles Thema, was vom Team der 
Darsteller perfekt umgesetzt wird. Jeder 
Einzelne von euch ist einmalig. Wir werden 
die Stunden mit euch für ewig in unserem 
Herzen tragen.  
Wir sind auch in guter Hoffnung, dass die-
ses Event um Harry Potter so lebendig zu 
gestalten, dass selbst Menschen, die bisher 
noch nie etwas mit diesem Thema zu tun 
hatten, voller Begeisterung sind.  
Anbei ein Zitat unserer Webdesignerin, was 
für sich spricht und keiner Worte bedarf: 
"Übrigens lese ich diese Zeitung jeden Tag, 
bin schon ein echter Fan... Meine Gratulati-
on an die Macher! Tolle Sache! Elke" 
Liebe Grüße Nimue & Magus 
 

Zauberkuchen der Druiden 
 
Die Rezeptur für den Kuchen ist bereits 
mehr als 1500 Jahre alt. Magus von Laf, 
der schwarze Fürst, hat dieses Rezept von 
seiner Urgroßmutter vererbt bekommen. 
Nimue von Laf bereitet täglich für die Leh-
rer von Hogwarts einen solchen Kuchen zu. 
Er verstärkt die magischen Kräfte und un-
terstützt die weißmagischen Kräfte. Bei un-
sachgemäßem Genuss, z.B. übermäßigem 
Konsum, kann die schwarze Seite die O-
berhand gewinnen. Ein bekanntes Beispiel 

ist Mr. 
Rufus 
Rex. 
Warum 
genießt 
Mr. Mal-
foy die-
sen Ku-
chen 
nicht? 
Vertraut 
er den 

Unterricht wird übernommen 
  
In den meisten  Unterrichten werden Schü-
ler als Lehrer eingesetzt. Glauben die Leh-
rer etwa, dass die Schüler besser seien als 
sie? Wollen sie, dass die Schüler die gan-
zen Tage den Unterricht machen? Oder 
wissen sie einfach mehr als die Lehrer? Nä-
heres später. 
 
Vivien S. 
 

Zucht von Einhörnern erfolgreich 
 
Die Zucht von den Einhörnern ist in Irland 
erfolgreich ausgefallen. Insgesamt sind 
190 bis 250 Tiere gezüchtet  worden. Dass 
Zuchtprogramm ist seit 10 Jahren aktiv a-
ber erst seit 5 Jahren in der Zaubererwelt 
bekannt. Viele von den scheuen Tieren sind 
in die Freiheit entlassen worden.  In ande-
ren Ländern werden sie auch gezüchtet a-
ber nur so erfolgreich in Irland. Wer ein 
Einhorn sucht egal welches Geschlechts 
melde sich mit einem Brief an das Zucht-
programm ,, Einhornzuchtorganisation Lat-
tingen“, Drachenstraße 89a, 9564  Lotus-
heim. 
 
Vivien S. 
 

Muggelkunde 
 
Wir waren heute in Muggelkunde und hat-
ten das seltene Glück ein Experiment mit-
machen zu dürfen. Das Experiment dient 
zur Enttarnung von getarnten Zauberern 
und zur Unterscheidung zwischen Magier 
und Muggel. Die Zutaten sind: Wasser, Ge-
hirnschleim, Muggelmagensäure und 
Geisterdestilat. Daraus entsteht dann ein 
Gebräu, dass bei Magiern überschäumt und 
bei Muggeln nicht. Auf die Frage warum 
Muggel denn keine magischen Fähigkeiten 
besitzen, konnte er uns keine konkrete 
Antwort geben. 
 
Laura, Bunaky 
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Hogwarts 
 
Bunte Farben, gelb, blau, rot und grün, 
glänzten im gesamten Zauberschloss. Sie 
übertönten das Grau der Mauerwände, 
selbst schwarze Magie war nicht zu spüren.  
Auch für so feinfühlige Bilder wie mich 
nicht, die sich über jeden Farbtupfer freu-
en.  
 
Für all das das danke ich Molly Weasley, 
die sich in mühevoller Kleinarbeit Nächte 
um die Ohren nähte. Einfach Spitze! Viel-
leicht hängt sie mir auch mal einen oder 
vier Umhänge an.  
 
Danke, danke, danke.  
 
Rapa Punzel 

Hey Rapa… hab ich doch gern gemacht… 
Danke an meine Babysitter—Prof. Diabola, 
Prof. McNair und Steven! 
Molly 

Schachfigur verschwunden 
 
Gestern morgen, kurz vor der Begrüßung 
der Schüler und Schülerinnen von Hog-
warts, verschwand die weiße Dame von 
Prof. Tumultus. Was ist geschehen, wer hat 
das getan? Oder hat es die weiße Dame 
beim Professor einfach nicht mehr aushal-
ten können??? (V.Weasley) 

DANKE 
 
Weil wir auf dieser Seite gerade bei den 
Dank-Sagungen sind, möchte ich—und alle 
anderen Mitstreiter bestimmt auch– mich 
mal bei allen unseren treuen und auch 
neuen Besuchern bedanken, die unser 
Zauberschloss durch ihre Besuche so berei-
chert haben. 
 
Es ist immer wieder schön zu sehen, wie 
viel Spaß die Kinder haben und auch ihre 
Eltern.  
 
Bei Soraya, die bei uns die „Magie des Mor-
genlandes“ unterrichtet, stellte eine Mutter 
fest, dass sie, im Gegensatz zu ihrer Toch-
ter, alle sechs Bücher gelesen hat. Ein Opa 
freute sich, dass er von der Lehrerin in den 
„Eberkopf“ geschickt wurde, in der Zeit, in 
der sein Enkelkind am Unterricht teilnahm. 
 
Unsere am weitesten gereisten Gäste ka-
men übrigens aus Rumänien. Diese waren 
bei ihrer Familie zu Besuch in Berlin und 
wollten unbedingt unser Event besuchen. 
Sie waren auch recht begeistert. 
 
Auch uns Darstellern wird es sehr schwer-
fallen, Abschied zu nehmen von unserem 
Zauberschloss. Schaut sie euch mal genau 
an… hin und wieder hat der ein oder ande-
re bereits feuchte Augen. Aber keine Ban-
ge—wir bleiben diesem Hause treu und 
freuen uns auf andere Events, die eventuell 
zu einem ähnlichen Thema kommen wer-
den. Hey—das soll keine Drohung sein ;) 
 
Eure Molly 
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und Trainer von Viktor.  
 
Tino Wertz ist ein Spion von „du weißt 
schon wem“ - Ehrlich? 
 
Magus von Laf und seine Frau Nimue ha-
ben übrigens ihren Rügen-Urlaub verscho-
ben, um hier bei diesem Event weiter mit-
zumachen. Morgen feiern sie bei unserem 
großen Abschlussball ihren 1. Hochzeitstag. 

Ist das nicht ein supertolles Kleid? Ich bin 
sooo neidisch.  
 
Velomia Weasley seufzt ständig, weil sie 
ihren Mann nie zu Gesichte bekommt.  
 
Prof. Diabola versuchte beim 5-Meter-
Werfen Tino Wertz zu bestechen. Dieser 
ging sogar darauf ein—aber er wollte zuviel 
Muggelgeld und so kam der Deal nicht zu-
stande. Vielleicht hätten die Ravenclaws 
sonst doch das Finale für sich entschieden. 
Schade... 

Klatsch & Tratsch 
 
Kann es sein, dass Neville in Prof. McNair 
verliebt ist? 
 
Die Maulende Myrthe überschwemmt nicht 
nur das Klo, sondern auch die Elfenküche. 
 
Prof. Tumultus versucht sich mit einem 
Bündel Geldscheine eine Frau zu kaufen—
na der muss es ja nötig haben. 
 

Hagrid 
Hagrid ist nett, das sage ich euch. Aber 
wenn ihr mir nicht glaubt, dann geht selber 
zum Unterricht von Hagrid und er wird sich 
echt freuen. (ich vermute, dass das Dominik ge-
schrieben hat) 
 
Der Eberkopf wurden zur Hälfte in Hagrids 
Taverne umbenannt! 
 
Zoff in der Schlosselfenküche… seid wann 
sind Hauselfen denn so stark erregbar?! 
 
Gehilfe von Mr. Rufus Rex wurde eben vom 
Hüter des Tores befragt, wie ihm denn die 
Arbeit als Helfer gefällt. Darauf erwidert 
dieser: „Die Arbeit bei meinem Vater 
*ähm* Entschuldigung—mein Meister– 
macht eigentlich Spaß.“ Der Hüter des To-
res fragte daraufhin genauer, ob er denn 
nun der Sohn von Rufus Rex sei. Nach eini-
gem Zögern antwortete er: „Mein Vater 
möchte es nicht, aber ich bin es.“  
Was für Abgründe tun sich denn da auf?! 
 
Prof. McNair leistete heute niedrige Arbeit 
für Mr. Filch in der Tagesprophetenredakti-
on. Sie nähte Umhänge—per Hand!!! 
 
Übrigens sind die „Aftershowpartys“ im E-
berkopf hochgradig interessant… sanges-
freudig und feucht-fröhlich… 
 
Viktor Krum soll ebenfalls der dunklen Sei-
te der Magie angehören, genau wie Igor 
Karkaroff, der Schulleiter von Durmstrang 
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Rezep t  d e s  Tages  
 

Zitronenkuchen 
 
350 g Butter 
350 g Zucker 
1 Vanillezucker 
6 Eier 
3 gestrichene Teelöffel Backpulver 
abger. von 2 Zitronen 
350 g Mehl 
 
Guss: 
 
200 g Puderzucker 
ver. 4 Esslöffel Zitronensaft 
 
20 min. Backzeit 
 
Viel Spaß beim Backen und lasst es euch 
schmecken. 
Eure Molly 

Sudoku  

2  4 5  6 8 7 9 

  7  2  6   

9 1   7 8 5  2 

   6 3 7  9 4 

3 6  8   7  5 

 7 9     8  

6 8   9 1 2 5 7 

7  5    4   

   7  5   8 
Für die Lösung des Rätsels erhälst du bei 
der Tagesprophetenredaktion einen Zau-
berstein. 

Fe enwe i sh e i t  d e s  Tages  
 

MAGIE 
 

Wahre Magie hat nichts damit zu tun, zu 
zaubern oder Kaninchen verschwinden zu 
lassen. Wahre Magie ist nichts anderes als 

ehrfürchtiges Staunen. Immer wenn du 
ausrufst: „Ist das nicht erstaunlich!“, 

spürst du den Zauber, der allen Dingen in-
newohnt. Feen - und kleine Kinder - haben 
es schon immer gewusst: Alles ist von Ma-

gie erfüllt. 
 

Betrachte dein Leben heute einmal ganz 
genau. Mache dir bewusst, welche 

„Zauberer“ du schon kennen gelernt hast: 
den besonderen Lehrer, der die Gabe hat-
te, immer genau das Richtige zu sagen; 
den weisen Freund, der dir etwas klar-

machte, was dir zuvor nicht bewusst gewe-
sen war. 

 
Suche das Magische nicht an außerge-

wöhnlichen Orten, sondern in den kleinen, 
banalen Dingen des täglichen Lebens. Su-
che es gerade dort, wo du es niemals ver-
muten würdest. Bitte ein Kind um Hilfe - 

und dir wird eine neue Welt offenbart  
werden. 

 
 

 




